
 
 
 
 
010-4/200                          Fischbach, am 14.04.2003 
 
Betreff:  Amtliche Mitteilung     

Geschätzte Bevölkerung der Gemeinde Fischbach! 
 
Das Gemeindeamt darf Sie hiermit wieder über aktuelle Themen und Termine informieren. 
 

Aus dem Gemeinderat… 

Als Nachfolger für den mit Jahresende ausgeschiedenen 
Gemeinderat Hermann Reindl wurde in der Sitzung am 25. März 
Christofer Geßlbauer angelobt, der auch alle Ausschuss-
funktionen seines Vorgängers übernimmt. Als Delegierter mit 
beratender Stimme im Abfallwirtschaftsverband Weiz wurde 
GR Stefan Grandtner nominiert. 
 
Der Rechnungsabschluss 2021 wurde in der letzten 
Gemeinderatssitzung einstimmig genehmigt. Insgesamt konnte 
ein sehr gutes Haushaltsergebnis erzielt werden, wenngleich zur Ausfinanzierung der 
investiven Vorhaben im Bereich Wasserversorgung, Kanal und ASZ Rücklagen aus den 
Sparbüchern in der Höhe von insgesamt € 79.615,29 entnommen werden mussten. Zur 
Ausfinanzierung der übrigen Vorhaben sind allein im Jahr 2021 seitens des Landes 
finanzielle Zuwendungen in der Höhe von € 473.100.- an die Gemeinde Fischbach 
geflossen, € 270.000.- konnten an Eigenmitteln aus dem Verkaufserlös der VS 
Falkenstein aufgebracht werden. 
 
Trotz der getätigten Investitionen verfügen wir über Rücklagen in der Höhe von insgesamt  
€ 358.653,50 und damit über wichtige finanzielle Ressourcen für unsere in die Jahre 
gekommene Kläranlage sowie den Ausbau des Bauhofes und Altstoffsammelzentrums.  Der 
Gesamtschuldenstand der Gemeinde Fischbach beträgt zum 31.12.2021 insgesamt  
€ 4.445.147,28, jener der Gemeinde-KG (Freizeitland, Teufelsteinsaal, Kindergarten)  
€ 1.355.512,43  - was insgesamt einer Pro-Kopf-Verschuldung von € 3.806,21 entspricht. 
Für die Darlehensrückzahlungen (Rüsthaus FF Fischbach und Sportanlage) sind BZ-Mittel des 
Landes in der Höhe von 1,7 Mio. Euro über einen Zeitraum von 10 Jahren zugesichert. 
  

Der 21. Fischbacher Osterhasenkirtag  
war wieder ein voller Erfolg! 

Nach pandemiebedingter zweijähriger Pause 
konnte das größte Frühlingsfest der 
Oststeiermark am Palmsonntag wieder in 
Fischbach über die Bühne gehen. Trotz 
wechselhaften Aprilwetters mit Graupel-
schauern, eisigem Wind und dazwischen auch 
strahlendem Sonnenschein zog es tausende 
Besucher ins prächtig geschmückte 
Osterhasendorf. Herzlichen Dank den 
Grundbesitzern und Pächtern für die zur 
Verfügung gestellten Abstellplätze und unseren 
beiden Feuerwehren für die umsichtige 
Parkplatzeinweisung! 

 

     H ö h e n l u f t k u r o r t  

 G e m e i n d e    F i s c h b a c h 
 

   8654 Fischbach              Bez. Weiz/Stmk              Tel.: 03170/206  Fax-24  

An einen Haushalt         zugestellt durch Post.at 
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Bürgermeisterin Silvia Karelly durfte als besonderen Ehrengast Herrn Landeshauptmann 
Hermann Schützenhöfer begrüßen, der beim Ortseingang vom Musikverein Fischbach, den 
Volksschulkindern sowie Abordnungen unserer beiden Feuerwehren und zahlreicher Vereine in 
Empfang genommen wurde. Nach dem gemeinsamen Einzug zum Dorfplatz fand dort die 
Palmweihe statt, die unsere Kindergartenkinder eifrig mitgestalteten. 
 
Im Anschluss an den Festgottesdienst wurde Landeshauptmann Hermann Schützenhöfer 
im feierlichen Ambiente der Pfarrkirche und mit musikalischer Umrahmung durch unseren 
Musikverein aufgrund eines einstimmigen Gemeinderatsbeschlusses anlässlich seines 
70.Geburtstages und in Würdigung seiner besonderen Verdienste um das Wohl unserer 
Gemeinde und ihrer Bevölkerung die Ehrenbürgerschaft der Gemeinde Fischbach 
verliehen. 
 
Zitat LH Hermann Schützenhöfer: 

„Der Osterhasenkirtag in der 
Gemeinde Fischbach ist alle Jahre 
wieder ein Höhepunkt der Osterzeit. 
Umso größer ist meine Freude, dass 
nach zwei Jahren, in denen die 
Corona-Pandemie vieles unmöglich 
gemacht hat, wieder zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher zum 
österlichen Frühlingsfest in die 
Oststeiermark kommen können. Denn 
das Fest strahlt weit über die 
Gemeindegrenzen hinaus und lockt 
Handwerkskünstlerinnen und -künstler 
als auch Gäste aus der gesamten 
Steiermark in den Höhenluftkurort. 
Veranstaltungen wie diese tragen zur 
gelebten Gemeinschaft bei, die unsere Heimat so lebens- und liebenswert macht. Mein Dank 
gilt der Gemeinde Fischbach für die Gastfreundschaft und die besondere Anerkennung, die 
mir durch die Verleihung der Ehrenbürgerschaft zuteil wird.“ 

Danach ging es am Dorfplatz und entlang der für den Verkehr gesperrten Ortsdurchfahrt den 
ganzen Palmsonntag lang mit einem bunten Rahmenprogramm weiter: Musikalische 
Unterhaltung durch den Musikverein Fischbach und die „Ägydiblos“ gehörte da ebenso dazu 
wie zahlreiche Verkaufsstände mit Bastelarbeiten und Handwerkskunst, Fischbacher 
Osterkipfl sowie viele andere Spezialitäten und Schmankerln aus der Region. Tausende 
tummelten sich auch am Betriebsgelände Sommersguter, wo eine große 
Landmaschinenausstellung das Kirtagsprogramm abrundete. 

Beim großen Gewinnspiel wurden rund 30 schöne Sachpreise verlost - vor allem Gutscheine 
der örtlichen Gastronomie sowie als Hauptgewinn ein All-inclusive-Aufenthalt für zwei 
Personen und zwei Nächte im ****superior Dorfhotel Fasching. Der 1.Preis ging nach Leoben, 
über die weiteren Preise durften sich Einheimische wie Gäste gleichermaßen freuen. 

Nur durch das Zusammenhelfen vieler fleißiger Hände war es möglich, unsere Ortschaft derart 
farbenprächtig und österlich zu dekorieren, so dass die Gäste drei Wochen lang wieder in 
Scharen nach Fischbach gekommen sind, um unser „Osterhasendorf“ zu bewundern. Allen, 
die im Vorfeld und beim Kirtag selbst mitgeholfen haben, ein herzliches Vergelt´s Gott! 
Ein besonderes Dankeschön gilt Marianne Dornhofer mit all ihren Helferinnen und 
Helfern vom Tourismusverein sowie unseren tüchtigen Gemeindearbeitern, die sich 
heuer beim Bemalen vom Riesenosterei und beim Dekorieren der Ortsdurchfahrt ganz 
besonders ins Zeug gelegt und viel Kreativität bewiesen haben! 

Zahlreiche Berichte in verschiedenen Printmedien, aber auch Fernsehberichte in „Steiermark 
heute“ und „Guten Morgen Österreich“ haben wesentlich dazu beigetragen, unser 
„Osterhasendorf“ noch ein Stück weit bekannter zu machen. 
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Frühjahrs – Großmüllsammlung: 
Sperrmüll-, Alteisen- und Altautosammlung 
am Freitag, den 29. April am alten Müllplatz 

Am Freitag, den 29. April 2022 findet in der Zeit von 08.00 Uhr bis 16.00 Uhr am 
alten Müllplatz die Großmüllsammlung statt. Für folgende Müllsorten werden 
Gebühren eingehoben: 
     

PKW-Reifen ohne Felgen €    3,00 
PKW-Reifen mit Felgen €    5,00 
Traktorreifen €  30,00 
Motorradreifen   €    3,00 
AS ab 19 Zoll bis 12.4/11,28  €  10,00 
AS -14.9/13,28 bis 12.4/11.32 €  13,00       
Altautos ohne Abholung  -Gratis - 
Altautos mit Abholung €  25,00 
Ölfilter €    3,00 
Künstliche Mineralfasern  
110L Sack 

€    7,00 

Künstliche Mineralfasern Big Bag €  60,00 
Unsortierter Bauschutt je m³ €  80,00 
Eternit (Asbestzement) je m³  € 132,00 

                  Preise inkl. Umsatzsteuer 
 

Vor Entsorgung der Altautos müssen Benzin/Diesel und sämtliche Öle abgelassen werden. 
Bremsflüssigkeit darf mit keinem Öl vermischt werden. Die Anmeldungen für die 
Hausabholung der Altautos geben Sie bitte dem Gemeindeamt bis spätestens Mittwoch, den 
27. April 2022 bekannt.  

Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass bei der Großmüllsammlung keine 
Problemstoffe und Altelektrogeräte angenommen werden! Sollte wider Erwarten 
Restmüll angeliefert werden, muss dieser gesondert (mit € 6,30 je Sack) verrechnet 
werden.  

Damit keine allzu langen Wartezeiten entstehen, ersuchen wir dringend, den Großmüll 
vorsortiert anzuliefern:  

Sperrmüll: Polstermöbel, Matratzen, Bodenbeläge, Teppiche, Hartschaumplatten, Skier, 
Gartenmöbel und Fenster aus Kunststoff sowie alle „sperrigen Siedlungsabfälle“, die für den 
Restmüllbehälter (Tonne oder Sack) zu groß sind. 

Altholz: sämtliche Holzmöbel wie Tische, Stühle, Kästen, Türen, Türstöcke, Fenster 
(Scheiben bitte extra!), Lattenroste, Holzböden, Paletten, Holzkisten, Spanplatten 

Alteisen und Buntmetalle: 
 Fahrräder, Bleche, Eisenrohre, Eisenwerkzeuge, Gartengeräte, Draht-geflechte, Boiler, 
Scheibtruhen 

Bauschutt: Ziegel, Steine, Beton, Schotter, Porzellan, Keramik, Fliesen, Asphalt, Mörtel, 
Verputze, Erde, Sand 
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Der große steirische Frühjahrsputz: 
Gemeinde-Aktionstag am Samstag, den 30. April 

Die Gemeinde Fischbach wird sich auch heuer wieder an der landesweiten Aktion beteiligen 
und möchte Privatpersonen und Vereine dazu aufrufen, sich einen Vormittag lang in den 
Dienst dieser guten Sache zu stellen. Alle freiwilligen Helfer treffen sich bitte mit gutem 
Schuhwerk und Handschuhen ausgerüstet am Samstag, den 30. April um 08.00 Uhr vor 
dem Gemeindeamt, um unsere schöne Umgebung von achtlos weggeworfenem Unrat bzw. 
Müll zu befreien.  

Häcksel-Aktion am Mittwoch, den 04. Mai 

Die diesjährige Häcksel-Aktion findet am Mittwoch,  
den 04. Mai statt. Anmeldungen werden bis Montag, den 
02. Mai 2022 im Gemeindeamt entgegengenommen. Wir 
weisen darauf hin, dass sich die Aktion ausschließlich an 
private Haus- und Gartenbesitzer richtet und 
landwirtschaftliche Betriebe aufgrund der Menge an 
Häckselgut leider nicht berücksichtigt werden können. 
Außerdem ist es unbedingt erforderlich, dass eine 

Hilfskraft bzw. der Hausbesitzer selbst beim Häckseln anwesend ist. Im Falle von 
Schlechtwetter gibt es einen Ersatztermin! 

Hohe Waldbrandgefahr wegen Trockenheit! 

Aufgrund der extremen Trockenheit und der fehlenden Niederschläge der letzten Wochen und 
Monate ist der Wald in vielen Teilen Österreichs sehr trocken und dürr. Das führt dazu, dass 
bereits jetzt zu Frühlingsbeginn wieder akute Waldbrandgefahr in allen Regionen besteht. 

Alle sind dringend aufgerufen, besonders vorsichtig zu sein:  

 Nicht rauchen! Ein Funke oder eine achtlos weggeworfene 
Zigarette können derzeit bereits ausreichen, um einen 
folgenschweren Waldbrand auszulösen. 

 Lassen Sie keine Glasflaschen oder Dosen im Wald zurück! 
Durch die Spiegelung oder Bündelung des Sonnenlichtes kann 
ein Brand ausgelöst werden und generell gilt: Meinen Müll lasse 
ich nicht im Wald zurück! 

 Kein offenes Feuer! Das Entzünden eines offenen Feuers wie 
Lagerfeuer, Kerzen oder Fackeln ist in der freien Natur und 
insbesondere im und rund um den Wald strikt untersagt. 

 Autos nicht auf trockenem Gras abstellen! Parken Sie Ihr Auto ausschließlich auf 
befestigtem Boden! Bereits der heiße Auspuff eines PKWs kann schnell zum Auslöser 
eines Waldbrandes werden! 

 Halten Sie Zufahrten und Einfahrten frei! Forststraßen sind eine wichtige Infrastruktur 
für die Forstbetriebe und besonders im Brandfall für die Einsatzkräfte der Feuerwehr. Die 
Straßen müssen für große LKW und Löschfahrzeuge frei befahrbar sein. 

 
Von der BH Weiz wurde die sogenannte „Waldbrandverordnung“ erlassen: Sie verbietet 
das Hantieren mit offenem Feuer und das Rauchen im Wald sowie im 
Gefährdungsbereich des Waldes. Das Strafausmaß reicht von einer Geldstrafe in der 
Höhe von bis zu € 7.270.- bis hin zu vier Wochen Freiheitsstrafe!!!  
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Wasser sparen – Wasserverbrauch reduzieren! 

Im gesamten Gemeindegebiet ist die Schüttung bei diversen 
Quellen und auch bei privaten Wasserversorgungsanlagen 
merklich zurückgegangen bzw. sind einige Brunnen sogar 
komplett versiegt.  

Wir möchten Sie zu einem verantwortungsvollen, 
sparsamen Umgang mit unserem kostbaren Trinkwasser 
aufrufen und hoffen, dass sich die Lage im Laufe des 
Sommers nicht noch weiter zuspitzt. 

Nachstehend ein paar Tipps, wie man im Haushalt einfach, aber effizient Wasser 
sparen kann: 

Tipp 1: Duschen statt Baden 

Natürlich ist ein heißes Vollbad eine schöne Sache, liegt man allerdings in der Wanne und fragt 
sich, wie viele Liter das wohl sein mögen, verliert man schnell die Lust daran. Ein kurzes 
Duschbad verbraucht wesentlich weniger Wasser, erfrischt aber genauso gut! 

 Tipp 2: Wasser nie unnötig laufen lassen 

Oft putzen wir uns die Zähne, während ununterbrochen der Wasserhahn läuft. Viel sparsamer 
ist es, den Wasserhahn nur kurz aufzudrehen, wenn man die Zahnbürste nass machen und den 
Mund ausspülen möchte. Ansonsten sollte der Hahn zugedreht sein! Selbiges gilt für das 
Einseifen beim Duschen. 

 Tipp 3: Toilettenspülung mit Stopp-Taste 

Manchmal verbraucht die Toilettenspülung viel mehr Wasser, als nötig wäre. Moderne 
Spülkästen verfügen über eine Stopp-Taste, mit der sich viel Wasser sparen lässt. Wer so eine 
Spülung nicht extra einbauen möchte, kann auch eine mit Wasser gefüllte PET-Flasche in den 
Spülkasten legen. Diese nimmt so viel Raum ein, dass pro Spülgang 1,5 Liter eingespart werden 
können! 

 Tipp 4: Wasser auffangen lohnt sich! 

Oft lässt man den Wasserhahn laufen, weil man auf heißes Wasser wartet. Fängt man das kalte 
Wasser dabei auf, kann man damit den Wasserkocher für später oder die Gießkanne für die 
Blumen füllen. 

 Tipp 5: Perlatoren sparen Wasser 

Perlatoren, auch Strahlregler genannt, kosten nicht viel und lassen sich leicht an jedem 
Wasserhahn anbringen, sparen aber auf das Jahr gerechnet viele Liter Wasser ein! 

Tipp 6: Tropfenden Hähnen den Kampf ansagen! 

Auf den ersten Blick scheint es ja nicht viel zu sein, was da aus dem tropfenden Hahn kommt. 
Auf das ganze Jahr hochgerechnet macht ein Tropfen pro Sekunde aber bis zu 12 m³ aus! 

 Tipp 7: Effiziente Geräte helfen sparen 

Bei der Anschaffung neuer Haushaltsgeräte wie einer Spülmaschine oder Waschmaschine 
lohnt es sich, auf den Wasserverbrauch zu achten. Oft sind etwas teurere Geräte im Endeffekt 
billiger, weil sie weniger Wasser verbrauchen! 

 Tipp 8: Geräte immer ganz befüllen! 

Eine halb volle Spülmaschine einzuschalten oder für zwei Hosen die Waschmaschine zu 
bemühen, ist wenig effizient. Kleinere Geschirrmengen lassen sich dann besser kurz mit der 
Hand abspülen, bei der Wäsche wartet man, bis man eine Maschinenladung beisammen hat! 

 Tipp 9: Gemüse und Obst nicht unter fließendem Wasser abwaschen 

Natürlich müssen Obst und Gemüse gewaschen werden. Mit dem Stöpsel in der Spüle bzw. in 
einer Schüssel funktioniert das aber mindestens ebenso gut wie unter fließendem Wasser. 
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Wildbachbegehung 

Die Gemeinde ist verpflichtet, im Frühjahr nach der 
Schneeschmelze eine Wildbachbegehung 
durchzuführen und die Beseitigung vorgefundener 
„Übelstände“ umgehend zu veranlassen. Gemäß 
den Ausführungsbestimmungen zum Forstgesetz 
1975 i.d.g.F. sind bei der Begehung Organe des 
wasserbautechnischen Dienstes (BBL 
Oststeiermark) und des forsttechnischen Dienstes 
(BH Weiz) beizuziehen. Zudem ist die Wildbach- 
und Lawinenverbauung zeitgerecht von der 
beabsichtigten Begehung zu verständigen. 

Entlang folgender Bäche wird in den kommenden Wochen die behördliche Wildbach-
begehung durchgeführt: 

Dissaubach, Gießhüblbach, Grablbach, Grambach, Hirschbach, Reithkogelbach, Silberloch-
bach, Sulzbach, Unterdissaugraben, Waisenbach und Waldreindlbach sowie entlang des 
Freßnitzbaches, des Landaubaches und des Ziegerhoferbaches in Zusammenarbeit mit 
unserer Nachbargemeinde St. Kathrein am Hauenstein. 

 

Pflegedrehschreibe im Bezirk Weiz:  
Kostenlose Information, Beratung, Unterstützung 

 
Die Pflegedrehscheibe ist die zentrale Anlaufstelle des Landes Steiermark für 
pflegebedürftige Menschen und deren Angehörige. Im Bezirk Weiz steht seit Juli 2021 ein 
Team aus zwei diplomierten Gesundheits- und Krankenpflegerinnen für Beratung und 
Information zur Verfügung. Ziel ist es, über die verschiedenen Formen der Unterstützung und 
Entlastung zu informieren und gemeinsam die beste Art der individuellen Betreuung und 
Pflege für die betroffenen Personen zu finden. Dieses Service ist kostenlos und steht Ihnen 
für Informationen von Montag bis Freitag telefonisch zur Verfügung. Nach telefonischer 
Voranmeldung sind auch Hausbesuche oder Beratungen direkt in den Räumlichkeiten der 
Pflegedrehscheibe in Weiz bzw. bei den Sprechtagen in den Gemeinden möglich.  
 
Die Beratungsthemen reichen von mobiler Pflege und Betreuung, Tageszentren, Betreutes 
Wohnen, Pflegeheime/Pflegeplätze, finanzielle Zuschüsse für pflegende Angehörige, 
Pflegekarenz, Pflegeteilzeit, Familienhospizkarenz, Erwachsenenschutz, Essenszustellung in 
der Region, Pflegegeld, Hilfsmittelbeschaffung, 24-Stunden-Betreuung bis hin zu 
psychiatrischen Unterstützungsangeboten. 
 

Nächster Sprechtag im Gemeindeamt St. Kathrein/H.: 

Mittwoch, 04. Mai 2022 von 12:00 bis 15:00 Uhr  

Wir bitten um telefonische Voranmeldung unter 03173/4030 oder 
direkt bei der Pflegedrehscheibe Weiz, Birkfelderstraße 28 unter der 
Nummer 0316/877 74 83 bzw. per Mail an pflegedrehscheibe-
wz@stmk.gv.at. 
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Stellenausschreibung Gemeindearbeiter/in 
Vollzeitbeschäftigung (m/w/d) mit 40 Std. pro Woche im Außendienst 

Die Gemeinde Fischbach schreibt hiermit die Stelle eines Gemeindebediensteten als 
Außendienstmitarbeiter/in mit einem Beschäftigungsausmaß von 40 Wochenstunden 
(Vollzeitbeschäftigung) aus. Im Falle eines landwirtschaftlichen Nebenerwerbs wäre es auch 
möglich, zwei Teilzeitbeschäftigte mit je 20 Wochenstunden anzustellen. 

Aufgabenbereich:  

 Mitarbeit bei allen anfallenden Arbeiten im Gemeindebereich (Straßen, Bauhof, 
Kläranlage, Wasserversorgung, ASZ, Winterdienst, Grünraumpflege usw.) 

 Bereitschaft zu flexiblen Arbeitszeiten sowie zur Fortbildung unter Abschluss der 
erforderlichen Ausbildungen (Klärwärter, Wassermeister, ASZ-Fachkraft etc.) 

Anstellungserfordernisse:  

 österreichische Staatsbürgerschaft 
  einwandfreies Vorleben 
  volle körperliche und gesundheitliche Eignung 
  abgeschlossene Berufsausbildung 
  C-Führerschein 
 abgeleisteter Präsenz- bzw. Zivildienst bei männlichen Bewerbern 

 

Einstellung: 

Die Einstellung erfolgt gemäß den Bestimmungen des Steiermärkischen Gemeinde-
vertragsbedienstetengesetzes nach dem Entlohnungsschema II – Arbeiter unter Anrechnung 
privater Vordienstzeiten sowie Gewährung einer Bereitschaftsdienstzulage und diverser 
Verwendungszulagen (Anfangsgehalt bei Vollbeschäftigung ca. € 1750.- netto). Das 
Dienstverhältnis wird vorerst auf 6 Monate befristet abgeschlossen. 
 

Bewerbungen können unter Anschluss eines Lebenslaufes, Schul- und sonstiger Ausbildungs- 
bzw. Lehrnachweise, Kopie des Führerscheins und des Staatsbürgerschaftsnachweises sowie 
einer Strafregisterbescheinigung jederzeit persönlich oder per Post an das Gemeindeamt 
Fischbach, 8654 Fischbach 11a oder per E-Mail an: gde@fischbach.steiermark.at gerichtet 
werden. 

 

Ferialpraktikant/in für neues Bistro/Café gesucht! 

 
Was Dich erwartet: Ein junges Team, nette Gäste, kein geteilter Dienst! 

Was Du mitbringst:  Eigenverantwortung, Pünktlichkeit, Spaß an der Arbeit, Zuverlässigkeit, 
Flexibilität, Fleiß 

Was wir bieten: Einen tollen Ferialjob im neuen Bistro in Fischbach 11c (Sportanlage), 
Bezahlung über Kollektiv, volle Verpflegung! 

Dauer des Praktikums: mind. 2 Monate im Zeitraum Juni bis September 2022 

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung: Christian Übeleis, 0676/9393494, office@forsthaus.co.at 
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